
- '"3m Silbnkranzt.

Am lebten ifreitaz den 7. August

feierten die an der First Creek nioqN'

enden Eheleute Alvin Mudmiller ln
der Vohnung der Mutter bei, Iubi
laxi, Wittwe Balthasar Mundmiller
an der Little Berger. ihre Silberne
Hochzeit. Es war diese eine Feier
im engeren Bermanbtenkrei, zahl

relch genug, und. mit den innigsten

Glück und Segenswünschen machten

dem SilberhochzeitSpaare die festlich

geschmückten Kinder und lieben Age
hörigen ihre Auswartung um ihnen

den Tribut der Hochachtung zu ent

richten sür die verklärte Liebe, die

bewahrte Treue.
Am Sonntag Nachmittag wurde im

Heim der Jubilare an der First Creek

eine Nachfeier gehalten an welcher

viele Nachbarn. Freunde und Be

kannte der Sllbcrdraulleute theil nah

wen und ihnen ein recht lanzes Leben,

und alle möglichst Gute wünsch en.

Herr und Frau Aloin Mundmiller
geb. August Kirchner wurden hier ge

boren, groß gezogen und getraut; ihre
Ehe wurde gesezner durch 4 Kinder,
zwei Söhne und zwei Töchter, und

'erfreuen sich der Hochachtung aller

ihrer Mitbürger.

Alissionsfest zu 5wiss.

Tas von der St. Johanne Gemein
de zu Smis vera-'stzltet-

e vorgestern

gehaltene MiIlvnSfest war von schö

gen Wetter begünstigt und gestaltete

sich zu einen Freun oentag für die et

wa 300 Besucher welche gekommer

waren um durch ihre Anwesenheit die

Sache der Mission zu fördern. Im
freien, unter einem Tarpaulm.Lach"
geschützt vor den .Strahlen der Sonne
und zeitweise umweht ron kühlenöen
Luftzug lauschte die Menge den pre.
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digten und Vorträgen in der Reihen
folge der Pastoren Greuter von Bay.
Kuecherer von Big Berger. Schulz
von Charlotte, lisser von St. Louis
und Suedmeyer von Hermann welche

alle in ihrer Art die Zuhörer zu fess-

eln mußten. Die Erlebnisse des

Herrn Pastor Kuecherer als Missionar
in Afrika wurden mit viele n Inte
reffe entgegen gekommen und gab

annähernd einen Begriff über das
maS daselbst in Mifsionssachen nvlh

thut. Pastor Buehler von Bar, und

Rev. Frank, letzterer von der Naza
reth ZZresbetarien Kirche zu .Smiss,
leiteten im Gebet. Pastor Kühn,
Ortspastor, versah den AltargotieS
dienst.

Tie Frauen der Gemeinde hatten
reichlitz für Speise undTra k gesoigt
so dah auch die le blichen Bedürs
nisse deS Tage? aller Anwesenden

vollauf befriedigt wurden.

Die Gemeinde zahlt jeyt vsnc

der, hat ein schmuckes Gotteöhau
und wird von Pastor Kühn von der

St. Jacobi Gemeinde zn Storni Hlll,
welcher jeden Sonntag Nachmittag

i SmiSS Gottesdienst halt, bedient.

In SmiSS läßt der Kaufmann F

W. Gaebler an seinem Stor:gebä de

einen geräummigen Anbauan bringen
um Laken Und Wohnraum zu ge

Minnen. Diese äußeren Zeichen dc

Wob Nan'ZeS sind die folgen uner
müdlichen Fleiße u-- b reeller Ge

schistsführung, und gievt deS Store
ebäude dem Flecken da Gepräge

eirer Nachbarschaft in welcher tüchtige

Leute wohnei.

Wirtrasen da mit nur wenigen

Ausnahmen lauter alie Bekannte

und gegenseitig freute man sich ein

a der zu sehen. Abgesehen von der

geistigen Nahrung welche der Seele
zugeführt wird, sind die MissionSseste

und überiaupt alle kirchlichen Ber
fammlungen so recht dazu
die Menschen näher zusammen zu

führen al eS im alltäglichen Leben

der Fall ist, und niemand weiß diese

besser mie die Landleute welchen kein

Weg zu weit ist solchen Festen beizu

wohnen. '

Wir hatten da Vergnügen Herrn
Pastor F. W. Esser von der Dreieinig
keitSkirche St Loui auf dem Feftplatz

zu begrüßen und auch feiner sehr ge.

dlegenen Predigt zu Lausazen. Er
befindet sich mit feiner Familie seit
Anfang der Woche bei Pastor Bueh
ler zu Bay in der Sommerfrische.

Die W:tlm: Henry Kahle welche
lange mit einer sehr schlimmen Hand
zu thun hatte, ist jetzt som.'it da sie

dieselbe bei ihrer täglichen Arbeit be

nutzen kann. v

' Zu unseren großen Beda ttxa muß

ttn wir mahrnehmen dab unser alter
Bekannte Baltzaser Schindler , mit

einem Auge anz blind und die Seh
kraft deS 'übrig gebliebenen AugeS

schlimm beeinträchtigt ist. Er ist zu

frieden menn'S nicht schlimmer wird

und trägt sein Geschick mit Geduld.

. ' 2rS Hermanncr VolkSbatt

Bon Z. Lippe.

.hope.
So! Da sind wir zurück von un

fern fünf monatlichen Gesundheit
Reise im Westen, von Morrison, Mo.
nach den Black Hills in Süd Dakota

für $60 hin und zurück für das Eisen

bah Ticket. Man fährt von Morri-
son bis Kansa City auf der Mo Pa
eiste 190 Meilen. Bon KanfaS City

bis Omaha. NebraSka. auf der Bur
lington 200 Meilen; Bon Omaha
nach den Black Hills Süd Dakota,
auf der Chicago North Nsnh Western
825 Meilen. Auf diesen Weg fährt
man durch Missouri, Iowa, Süd
!akota auf dem linken Ufer des Mis
souri. Man kan ober auch auf dem

rechten Ufer gehen, den geht es durch

Missouri, Kansa, Nebraska, Iowa
uno Süd Dakota, im Ganzen wenn
man grade durchg,ht eine Fahrt von

1215. hin und zurück also 2430 Mei

lin. Da wir aber auf dem Heimweg
einen Abstecher machten nach den

Inneren von Nebraöka und Kansas,
so belief sich unsere ganze Reise aus

2800 Meilen. Im lieben alten
Deutschland sang man ja ein Spott-liedche- n

über Reisende, die bei ihrer
Heimkehr Nichts zu verzählen wußten
als von den Gasthöfen, .wo sie ge

,peist und gezecht, aber sonst nichts
von Bedeutung gesehen und somit in
der Weit Nichts gelernt hallen:
Ein Gänschen zog einst über den llihein,

Giek Gak tarn c8 wieder heim."

Was foviel sagen sollte, daß der

err Reisende nur eine Beränverunq
erfahren hatte, er war nämlich ein

ch aller geworoen während seiner

Reise, aber gelernt hatte er Nicht?
Nun wenn man aber hier in Amerika

ur die süßen Rückecinnerungen an
e Hotelö und ihrer Gemüse mit

ringen will, dann hat man aber hier
och Weniger von einer Reise aufzu

weisen, denn die kleinsten, wie die
größten Hotels sind sich wunderbar
gleick in zähen Fleisch nur halb ge

kochte Gerichte jämmerliche Betten
und verhältnißmäßige viel zu hohe
Preise. Natürlich kann man hier
und da eine Ausnahme finden, wie
man ja doch auch weiße E'ephanten
hat. Und so wollen wir den Volks

dlatl einige Dinge mittheilen, die wir
noch außerdem gesehen haben, aber

des iiächsten Nummer.

FirstCreek. Die Geburts
tag Party welche Fritz Eikermann zu

Ehren der Gcburtstagfeier seiner
Tochter Anna veranstaltete, war gut
besucht von nah und fern. Erfrisch
ungen und Speisen gabs in Hülle und
Fülle, und die Gäste trennten sich erst

bei Taaesarauen. Wir wünsten
dem GcburtStagkinde immer solch

fröhliche GeburtStagfeier.

Die First Creek Brass Band
gab aus dem Stolpe Band Pienic am
letzten Samstag schöne Conzertmusi!
zum Besten.

Frau Frank Birkel welche ziem
lich Krank war, erholt sich langsam.

Frl. Jda Fluetsch welche hier
bei ihrer Tante Frau F. Feil war. ist

wieder heim.

Die Wah, ging hier ruhig vor
über; e sielen in diesem S immplatz
41 Stimmen.

Die Farmer freuen sich über den
Regen der uns lebte Woche zu , theil
wurde, und jedermann ist am Stop
pelpslügen.

Warum Jame Lee gtfund wurde.
Jedermann in Zanekville. Ohio

kennt Mr Mar Lee an Rural Rou
ste Na. 8 wohnhatt. Sie schreibt:
.Mein Gatte Jame Lee ist überzeugt
daß kein Leen gerettet wurde durch
den Gebrauch von Dr. King'S New
?iSeovero Seine Lungen waren fo
angegriffen da Schwindsucht unver
weidlich schien al ein Freund ihm
New Tike'verg onrietb. Wir haben
e gnbraucht und kein Gebrauch bat
ihn vollständig gesund gemacht Dc
King' New DiScoverq ist ber König
aller yaie und uxgenhetlmittel
Für Husten und Erkältungen hat eS
nicht seine Gleichen. Die erste Do
fi fcdofft Linderung. Prodirt e!
Uuter Garantie verkauft im Walker
Bro Apotheke. 51 cent und 11.00
Probeflasche frei.

'. Avonnirt . auf da herminner
VottSblatt.'

Alrcyweltz ,

. . in

Little Berger. Mo. ;

Am Samstag den IL. August 9 Uhr
Vormittag anfangend, wird die neue

St. Josephs Kirche in Little Berger

feierlich eingeweiht.
Das neue Gotteshaus ist das erste

in Missouri, aus Cement Blöcken

aebaut unter Aufsicht von Hermann
Wilding Berger. Mo.

Die Kirche mißt im Innern vom

Thurme, bis zum Sanetuarium. wel

che etwa 21 Fuß tief ist. 2 Fuß.
Zu dem schönen Fr:udentage der

Einweihung ladet die Gemeinde nun

Alle herzlichst ein zu erscheinen, um

sich mit ihr ob deS großen Tage zu

freuen; geteilte Freude ist doppelte

Freude.
Für gute Mahlzeiten und Erfrisch-

ungen werden die emsigen Frauen
und Jungsrauen der Gemeinde

bestens sorge tragen. -

Vlele lehr schöne Geschenke, wie
Ouilte. mit Hand gemalte Teller,
kunstvolle Handarbeiten, eine große

Kukuks-Uh- r usw. werden an meistbie
tente verkauft werden. Eine schöne

Puppe 2 Fuß II Zoll hoch wird ver

lost werden.
Auch Glücksrad und Neger B'ibiS

werden nicht fehlen.
Die Little Berger Band" sowie

der Berger Gesangchor Eaecilici"
werden den werthen Gästen durch

Gesang und Klang manchen Genuß
bieten.

Fest program m.

Alle Kinder, Jungfrauen und

Frauen werden sich mit Fahnen und

Abzeichen um Punkt p Uhr bei der
Kirche aufstellen, Ne von der Her
manner Gemeinde, am nächsten zur
Kirche, dann die von Bergcr und
Little Berger.

Die Jünglinge und Männer wer
den sich um Punkt $9 Uhr mit Fahnen
und Abzeichen bei Herrn Georg Mül
lerS Grove aufstellen und zwar erst

die Little Berger, an diese schließen
sich die von Berger und Hermann an.

Tie Little Berzer Band wird die!

Gäste mit iröhlicher Musik von Mül-

lers Grove abholen, und sie zum
neuen Gotteshause geleiten, woselbst
die Feier gleich beginnen wird.

Da der Hochm. Erzdishos verhin
dert ist, wird der Hochm. ? Serva
tiuS Rasche seine Stelle einnehmen
und auch die deutsche Festpredigt hak-

ten, ev. Poseph Lubelq von St.
Louis, den man vor einigen Mona
ten erdolchen wollte, wird eine eng
lisch Predigt hallen. Ar,d?re Hochm.
Herren werden rbenfall an der Feier
teil nehmen. "

Der Little Berger und Berger Ge
karg Verein wird folgendes auffüh
ren:
Vrce SacerdoS: von ZIenimers
SJIi8o Lalua üiegiua von Ttrehle
Oeiii Crralor von. Pirl
Ave ltflaria lon iZit.

C Saluiari von Kemmers.
5cce paniä v z .
i:ciuhnii ergo .. von

Hroner Gott, Daran schlickt iick die weit.
liche Fcier,

Nochmals ladet Alle mit freundl-
ichem Gruße ein

Da Festkomite

Unlere Schützen sprechen sich sehr
anerkennend aus über den ltibenö
würdigen Empfang der ihnen in
Potsdam zu theil wurde, und Äerab
reichung von äffe nebst Jmbißs ei
ren oer ramen dalelbst.

ttt:. Rings
Edw. E Ruediger.....' .

'.

""' 59
Fre Koeller 7.5.

T. B. Mundwiller .', ....'....SS
L. Robyn ".''.'...'.."6)
hdw. Schwanz .64
Frid Klinge .."........!6
W m. hberlin.. - !.""rZ,'.Z'."'.r3
Gto. Ptfti us ..'."'(io
John Bohlken !1."..."!!!',"".5
Felix Mundwiller (55

Gust Eberlin !!!!Z........ S

Mike Neumann.... ....!!. f. ". 62
Henry Drusch ....1.!"!....46
Armin Beckmann . . "..6H

Christ tberlin... . 58
Wm. Ruediger !....!.!!!!!J48
Otto Burckhard . J11...1.&9
Albert Eberlin '...,j" ""Julius Mutbus... 02
Chas. Eberlin ..."..!I!..!.68

Totl ...,.......... . 117
POTSDAM. Rings

Chas Beul.. ...... ....S3
Sarn Kicker ...r8
Fred Uihe.... 59
Geo Ovaaschky 6t
Aug Hans . .....60
F L Kicker.. ..63
John Rieks.. ...56
Chas Deppe. ,.........B5
John Held...... 59
Wm. Deppe .....56
Chas Becker .:..;....65
Fritz Fleisch .49
Henry Schi itger .........61
Chr. Danuser ..........62
Herrn. Klopphaus ... JA
Frank Schmidt..... 0
Lto Neid..,.. .....2Chas Hans : .,.,. ; 61
Max K neue he .. ,

John Held, Jr 65

Totat.... ...... te .1178

stin Farmer der fliegen wollte

G r e e m i ch. Eonn., 7. Aug.
Bei einem Versuch mit einem Paar
felbstfakrizirter Flügel einen Flug
durch die Lüfte zu machen, stürzte
Heute der Farmer Arisch WHeeler von

North Mianu in den MianuS River
und wäre elendiglich ertrunken, wenn
rhm nicht ein Nachbar noch just . ,ur
rechten Zeit zuHilfe gekommen märe.
Wyeeier war durch das Lesen ber vic
len Berichte über die jüngsten Errun
genschaften der Lustschifferei und
durch den Einfluß der Hitze temporär
wahnsinnig geworden. Er konstruirte
sich ein paar Flügel, band sich diesel-

ben um und sprang dann vom Dache
der Scheune seines Nachbars Hiram
Jameson direkt in den MianuS
River. John Josselin. der sich in der
Nähe befand, zog Wheeler wieder ouS

dem Flusse. Bei dem kühlen Bade
hätte der Farmer . Aeronaut seinen
ganzen Lustschiffer Enthusiasmus
eingebüßt, dafür aber seinen Verstand
wieder erlangt. '

Eröffnung der Missouri State

Normal School.

Die Missouri State Normal School
zu Cape Girardeau, Missouri wird
am Dienstag den 8. September 190
beginnen.

Folgende LehrKurse werden ge

boten:
1. Ein elementar Normal Kursus

welcher zu einen Elementary Certisi
cat berechtigt und ein auf Zeit be-

schränktes StaatCertificate ist.
2. Ein vorgeschrittener Normal

Kursus welcher zu einem Normal Ti
p'loma berechtigt und ein Lebens
längliches Certisieat ist.

3. Ein College Kursus weicher
den Graduirten den Grad des Bache
lor of Acts zuspricht.

4. Ein College Kursus welcher
den Graduirten den Grad deS Bache-lo- r

of Seien? zuspricht.

5. Ein Colleg KuriuS welcher den
Graduirten den Grc.d Bachelor of

Edueation zuspricht.

6. Besonderer Kursus in Musik.
Kunst, Manual Traininz, Tomestic

Seienee. Buchsühren. Stenographie
und Maschinenschreiben (Typemril
ing) .

Für weitere Auskunft oder Katalog
addresirt

StateMormalSchool
Cape Girardeau

. Mo.

Blut

ist. wie Deutschlands größter Dich,
ter mit Recht sagt, ein aanz be!on
derer Saft. ES ist die Quelle, dar
aus Gesundheit oder schwere Leiden.
Leben oder Tod fließt Gesunde
Blut liefert dem Körper und Geist
stündlich neue Nahrung, damit jene
sich verjüngen. Wehe ober, wenn da?
Blut entartet! Wehe, wenn es durch
Ueberarbeitung, bei schlechter Ernah
rung seiner v:rzüngen0en Elemente
beraubt und statt dessen mit den oif
tigen Stoffen angefüllt wird. die sich

iri Köiper aus dessen Organverbrauch
stetig entwickeln und von dem ge
schwächten Blut nicht mehr fortgetra
gen. den Nieren und der Leber n'cht
mehr zur Ausscheidung überbracht
werden können. ann ist dasselbe
Blut die Quelle des Todes, wenn Ihr
nicht künstliche Hilfe schafft, die nur
von einer andere Quelle herkommen
kann: von den seit Jahrhunderten er,

vrobten und berühmten St. .Bernard
Kläuterpinen. Es ist dos eine Arz
nei, die auS den reinsten Pflanzensaf
ten und zu dem einzigen Zwecke her
gestellt wird, das Blut zu reinigen,
e zu beleben und damit neue Leben
dem Körper einzuflößen. Und diesen
Zweck kann auch diese Arzenei allein
nur erreichen, weil sie nur diesem
Zwecke allein mit den besten Mitteln,
welche un die allaütige Natur an die
Hand giebt, dienen soll. Alle Apo
iheken. 25 Cent.

MchkntMtt Marklbklicht.

HERMANN STAR. MILLS
Weizen. 2 Qualität.....
Weizen. 3 Qualität. .........
Meht. per Sack. I.Qualität.. 2.70
Mehl, pkk Sack. 2, Qualität. . 2 60
Kornmeht, per 100 Pfund .... 1 90
Kleie, per 100 Pfund........ 1.10
Shippstoff. per 100 Pfund.... 1.20

,':..;; Produkte.
, Corigierl von

JOHN H. HELMERS, Grocer.
Butter per Pfunh ...... . . IS bi 20
Eier, per Dutzend . . ... ...... ISj
Hühner, per Hfund...... ....
Spring Tdickn, per Pzund... 12
Schinken .................. 12
schmalz, per Pfund.... .....
Zwiebeln per ushel. ....... 0
Wolle per Pfund............ 16

Kartoffeln........ Sv
Turkey 10

Br-j- u 'JPoinn.ifrÖ
TeleplionejlNo.Le

Office u. Wohnung: CckeMarket u. LteStr.

' ' Hermann, Mo.

mmU"
. lt'n

?7&&

Salooii um! vergniigungsCokal
George E. Kühn, Eigenthümer.

Neue Anzeigen.
Ach vng Weinbauer

ekt uns geiälliiist in ftcirnlnik wie viele
Iraube ihr dieses Jal,r siir uns lzabt.

tone H ll W in t C o.

Tan!.
Ich spreche hiermit meinen Dcnk an allen

meiiien freunden ,id Gönnern welche in
der Prnarwa!I siir mich stimmten.

AchimigSvoll
W in. B r a n d n o r st

Bem, Älo.

Dank.
Für die mir zu theil gewordene Unierstük

ung und öiominieruiig iir das ülsscsjoramt
ttenS der rcviivlikainichen Partei, allen

Freunden herzücken Tank.
v . et e t.

Tank.
Ich wiinsche meinen Tank ausiusprechcn

allen denen welche an der Primärivahl am
. August sur mich stimmten.

Achtungsvoll
John ill. ch e r rn a n n.

Farm ju Verkaufen
Eine 7 l'lcilcti von Qerniann 220 Acker

umfassende Farm wovon HO '.leset klar sind
ist zu verkaufen. Eignet sich siir Viehzucht
und töelreidebau. (SroszeS Wohnhaus,
SiaUung. 2 Obstgärten, Eisternr, nie versie,
gende Ourlle usv.

,v r a n W in u h Im a n n.

31P3 ZZox 7. Hermann. Wo.

FairgcfeUschait.
Geschäfleleute welche bei der Fair

am 28, u. 2. d. M. auszustellen
wünieven, sind ersucht am Sonnlag
den 2. August morgens 10 Uhr aus!
dem Zailplaö zu erscheinen um ihre
Platze zu bestimmen.

Im Auftrage

Louis H a b e r st 0 ck.

Sekretär.

'Au verkaufen. '

Zu verkauscii: !! Ivun Hront mit Hau
4 Zimnisr ellaltet ist für $"M zu vertan- -

teil, udi Pwno, Veiiilellen und Hci,joen.
Ibenfalld Kleider nach neuester !v!ode aus
Bcsleiiung angcjeriigl.

ms Rosa Meyer.
West 3. Slrasje.

Zu verkaufen.
Eine arni ist u verkauicn, eine Bieile

von Hermann aeleqen. bestehend aus 12$
dicker, ivovon 70 ülcter unter .ftul ur siv das
iibnge t Holland Woliniuig V Ttall
iig, und geniigend Wasser bcsiude sich aus
dem Platz, Wegen näherem wende man sich
an die Ossi dieses Blattes,

Auktion .

Der Unterid,neie wird a! öffentlicher
Aiikiion aus dem alten Gust Platte, Vleüt
iiDiüCI von ,vreoericrovurq am

Samstaa, den 17,. Augu. 1

kokende persöhnliche Eigenlh im an den
ZVIeistbietenden verkausen; ,

2 Pferde 2 Eiut.n. l.teiel. 4 Kul,e (3 da.
von mit Kälber, 2 Ntuttrrschweine, 18 Lau
ser. L4 Tchase. I Orsord Z.icwschns. 1 Bull.
Slind, 2 "11! Osten, 2 i älict, 2 Aaemaschinen.
I Checkrow" orpslizer. 1 KornCuller,
1 Binder, 1 Shock Liler, 1 Scheiben egge,
1 Zieme iZgge, 2 iiggen, 1 Häckselninschi,
1 !v!ollasies.?iil,Ie. 1 Cidermiile. 1 Wein

!..rz. r
. i u I. -- n .. . .VUllt, )UV. U. J UU1CUUIUI)C. ct

Koinpsiiige, 2 Schauselvslyge, 1 Korn Eulti
vaior, l neurechen, 1 Springivaqen,
Schmiedemerkzeug, Hau und Äüu,en,nö
bl, sowie eine qnaiilitat Korn uid Heu.

Ferdinand vveakchckr,.
Bedingungen. Alle Summen von $5 und

wenigzr, bnar; sür Summen uner wird
em Kredit von Vi Blonaten bewilligt gegen
?!ote mit guter Sicherheit

Die Unterzeichneten machen hiermit be
rannt daß die am Osiermontag zu Stonq
hifl, Mo . neu organifirte Baus Veraer
(Seqenseitiae euerversicherunaS Gesetlschatt
jepi I ras, ist, verpflichte und bereit 'st al
le vt tu t nie vurch euer oder I,k en
steben innerhalb ihrer keselljchast, zu bezah.
ien

Alle diejenigen die kick dieser neuen W.sell
schaft angeschlossen, und irgend ein ÜIitgliid
dieser Sescllschast ive.ches durch euer oder

I zu Schaden kommt, mu dies inner,
halb 4 Stunden an die Taxatoren in dem
Distrikt in welchem er wohn,, anzumelden.

ugust loppevdurg.
Fred Bol-rtsen- .

lexatoren.

Zu nertaufeu.
Vlein Wohnkau mit storeräumen an der

4. Strasz ist unter günstigen Bedingungen
zu ver,au,rn ,

Ziäberc, bei ' '
Henry Honeck.

4. va r.
mftt?UJ

HUXOL'S
DllchhMlling.

Eine große Auswahl iSchreibma
terialen, Bücher. Ansichtspostkarten.
Geigen, Guitaren, Aeeordion.
Mundharminikaö, u. s. w. im Vor
rath.

Gewehre nnd Biehele Zubehör,
auch Reparatur von Schußwaffen
und Zweirad.

ROBERT HUXOL
(5cjd)ätführ'er.

PetkllS'Gebäude. an der 4. TiraZze.

Irischer Aalk
ttild c m cji t

stets zu haben bei

George Sohns,
Telephone No. 63.

4(e und Market eicafee
Agent des berühmten

.Atlas" portland Cement.

W. S. Hk,l
(Nachfolger von A. W. Tiegel)

Blcchlikbciter Ti"
Hermann, Mo.

Blitzableiter. Blcchdacharbeit,
Dachrinnen

sowie alle in mein Fach einschlagende !1!cpe
rnturarbciteit prompt und zu masziqen Prel
sen nuÄgesiihrt.

Vorrail, von --
Corrugatcd-.öisenl'lech sür

Bauzwecke stets ai Hkand zu niedrigsten
!vnrklpreie.

Ed. Schwartz,
Schmiede und

' Wagenmacher.
an der ö. und Marktstraße

Hermann, Mo.
Empfiehlt sich dem Publikum sür alle in

iein Zach einschlagende Arbeiten die er
prompt und zu lästigen Preisen besorgt.

Et'en'alls Agent sii, D e e ri n g, P l a no
und ') ' o r n Pia o er, und allen ander
en ,var.l,g??iihschaiten.
janl. ' S d w a vd Scki mark.

Vor Insurance
Fite, Lightning, Tornado ,
Acciüent, Health and Lii

call or write

Victor A. Silber,
Office: opposite Public School Bldjj

Hermann. Mo. Phone 71.

CHAS, HONECK,
Slochfolget von H. Honect

Schmiede u.
Magen - WerkstäUe

Hermann. Mo.
Neue Wagen u. Pflüge
an Hand; alle in diese, Zach einschlaaend,
reperaturen, sowie sachverständige Pserde
beschlagen werden prompt besorgt.

genr siir die bewährte Bannet
Uuggy Co.

Sprecht vor; wir behandln euch rech.

K Vrmlthe: eine scköneWohnuug
mi, 4 Zimmer und Keller, an der 4 und
SchiUerstrahe. .

T l, . S r a s.

Zu vermiethen.
Zu vermiethen; k Zunmrr Im ersten Stock

in meinem ilvohnhaus an der 4, Strafe.
Nähen bei grau PH. Schneider.


